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1e 6S dıe ukunft der Arbeit be- ukunft In Solidarıtä und Gerechtigkeıt“),Wstellt ist, für Weln 6S weıterhıin Arbeit wırd eıder NIC. mehr ausgeführt DIe Aqf-

en wird und WIe überhaupt Arbeitsplätze gabe der C nach pra  ischen Lösungen
auf Dauer Sesichert werden können, be- hat denn auch bezeichnenderweise eın
schäftigt viele Menschen eute mehr als ale Volkswirtschaftler Gerhard Kleinhenz VOIN
le anderen Themen, dıe In der Öffentlichkeit der Unmwversitä Passau übernommen. In S@1-
diskutiert werden. Diese Fragen tellen sıch N Beıtrag „DIie Arbeitslosigkeit, eın OSDAa-
neben Fachleuten der Wirtschaft auch SOZ1- 1CS oder unlösbares roblem?“ zel er ach
alethıkern und Theologen amhnaftte xper- ausführlich kommentierten aten und
ten aus diesen Bereichen der Wiıssenschaft Trends VOIN kapıtalistisch-neoliberalen VMOXK-
sind auch In dem vorliegenden Band vertre- stellungen geleıitete Perspektiven für eıne
ten Nach einem aufschlussreichen Überblick erfolgversprechende Arbeitsmarktpoliti
über „die Arbeit 1ImM soziokulturellenan AI Den Abschluss der In diesem Band ent-
(Friedrich Fürstenber folgen differenzier- altenen eıträge bıildet der Aufsatz „Arbeıt
te und fundierte Ausführungen ZUT anthro- und Freizeılt: ZZUE Freizeitverhalten der
pologischen Bedeutung der Arbeit für den Deutschen  C6 VON alter Tobarski DIe mıt
Menschen Gerd Haeffner) und ZUr edeu- zahnlreıchen statistischen eiunden unter-
Lung der Arbeit für die Gesellschaft An Lutz egten und durchaus kritischen Betrachtun-
Zündorf) nter der Überschrifte und gen Z Wertschätzun und ZUur bısweilen
Pflicht ZArbeit aus der prinzıplellen 1 ((@) fragwürdigen Gestaltung der Freizeit [as-
der christlichen Sozlallehre  64 behandelt der SC Rückschlüsse WIe die Arbeit bel uns
Sozlalethiker an Ockenfels auch das eingeschätzt wırd und viele Nn1IC be-
drängende Problem der Arbeıitslosigkeit reıt SInd, sS1€e alls eın anthropologisch und Kale
Napp und konzentriert werden VOT allem die turell bedeutsames Gut verteıdıgen DIe
zentralen Aussagen der Christlichen Sozlal- eıträge dieses Bandes bieten besonders für
lehre dargelegt; das ist durchaus sinnvoll, dıe Leser, die sıch alls Nichtexperten mıt der
weıl somıt die Grundlagen aufgezeigt Wer- Sıtuation des arbeıtenden DbZw. arbeitslosen
den, VonNn der die Kirche zumiıindest VOIN amnl Menschen, mıt dem SIinn und der Bedeutung
liıcher eıte usgeht, Wenn s1e Z Arbeits- VOIN Arbeit und Freizeılt beschäftigen, wert-
losigkeit un nımmt. Doch Was das für Vo Erkenntnisse und diskussionswürdige
Uuns heute heilßt und die Kirche SICH ber Standpunkte
die Aussagen der Amtskirche hınaus och
nachhaltig ort emelde hat (beispiels- I1as Mugoth
wWelse Im gemeınsamen Sozlalwort „FÜr eıne
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